
Sierninger Gemeindenachrichten 2/2010

GEMEINDE
NACHRICHTEN

SIERNINGER

Amtliches Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Sierning Ausgabe 2 / 2010

zugestellt durch post.at
Info Mail Entgelt bezahlt

GEMEINDE
NACHRICHTEN

INHALT

Aktuell 2, 4 - 7, 9, 11 - 15  

Bürgermeisterbrief 3

Veranstaltungskalender 8

Wirtschaft 10

Inserate 16

www.sierning.at
E-Mail: gemeinde@sierning.ooe.gv.at

Spatenstichfeier 
„APH St. Josef” in
Sierning

Der 21. Mai 2010 geht in die
Geschichte des Alten- und
Pflegeheimes St. Josef und
die der Kreuzschwestern in
Sierning ein: Spatenstichfeier
für den Neubau!

Bericht auf Seite 2 

Wolkenbruch konnte
Feier nicht verwässern 

Die Freiwilligen Feuerweh-
ren von Sierning feierten am
1. Mai nicht nur die traditio-
nelle Florianimesse, sondern
auch die offizielle Übergabe
und die „In-den-Dienst Stel-
lung“ einer Wärmebildkame-
ra.

Bericht auf Seite 4

Renovierung 
des Kindergartens
Sierninghofen

Endlich können die Renovie-
rungsarbeiten im Kindergar-
ten Sierninghofen in Angriff
genommen werden. Die Zu-
bauten werden im Juni begin-
nen und werden bis Mitte
September dauern.

Bericht auf Seite 6

Anlässlich der Spatenstichfeier des „neuen St. Josef“ langten alle kräftig zu! Dr. Irmtraud Ehrenmüller (GF Kreuz-
schwestern Sierning GmbH), Ing. Anton Süss (Fa. OMS Bauprojektleitung), Arch. DI Christoph Karl, LH-Stv. Josef
Ackerl, Bgm. Manfred Kalchmair, LH Dr. Josef Pühringer, Bezirkshauptfrau Mag. Cornelia Altreiter-Windsteiger,
Provinzoberin Sr. Maria Bosco Zechner, Mag. Gerhard Posch (Vorstand der Kreuzschwestern Europa Mitte GmbH).

Spatenstichfeier „APH St. Josef“
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Spatenstichfeier„APH St. Josef“ in Sierning

Der 21. Mai 2010 geht in

die Geschichte des Al-

ten- und Pflegeheimes St. Jo-

sef und die der Kreuzschwe-

stern in Sierning ein: Spaten-

stichfeier für den Neubau!

Die Marktgemeinde Sier-

ning, der SHV Steyr-Land

und die Kreuzschwestern in
Sierning verfolgten seit Jah-
ren ein gemeinsames Ziel:
den Neubau des Alten- und
Pflegeheimes St. Josef, um
betagten Menschen aus Sier-
ning und der Region ein gu-
tes und sicheres Zuhause zu
gewährleisten, wenn beson-

Bgm. Kalchmair bedankt sich bei PDL Margarete Wurm, GF Dr. Irm-

traud Ehrenmüller und Provinzoberin Sr. Maria Bosco Zechner für die

Zusammenarbeit. Fotos: Kreuzschwestern Sierning

derer Pflegebedarf im Alter

besteht. 

Mit dem symbolischen Spa-

tenstich für den Neubau ha-

ben die Verhandlungen und

Planungen vorerst ein gutes

Ende gefunden: die Bauar-

beiten können beginnen! Bis

Ende 2011 soll das neue

Haus, das von Architekt DI

Christoph Karl entworfen

wurde, bezugsfertig sein.

Derzeit läuft alles nach Ter-

minplan.

Obwohl sich das Wetter

überhaupt nicht passend zu

einer Spatenstichfeier, die

auch als Frühlingsfest für die

Bewohner gedacht war, ver-

hielt, herrschte beste Stim-

mung im übervollen Festzelt;

die durchwegs launigen, aber

vor allem herzlichen Anspra-

chen von Provinzoberin Sr.

Maria Bosco, Bgm. Manfred

Kalchmair, Bezirkshauptfrau

Mag. Cornelia Altreiter-

Windsteiger, LH-Stv. Josef

Ackerl und LH Dr. Josef

Pühringer wurden vom Kir-

chenchor St. Stephanus und

Alexander Schicketmüller an

der Trompete musikalisch

umrahmt. In diesem Rahmen

überreichte LH Pühringer der

Marktgemeinde Sierning

auch das Schild für die „Ge-

sunde Gemeinde“ und erhielt

passend dazu einen herr-

lichen Obstkorb als Danke-

schön.

Die Kreuzschwestern Sier-

ning GmbH bedankte sich

bei allen, die an der Feier

mitgewirkt haben, mit einem

kleinen „Spatenstich-Gugl-

hupf“ und freut sich jetzt auf

die nächste große Feier in St.

Josef: den Einzug ins neue

Haus!

„Sierning - nun auch offiziell „Gesunde Gemeinde“

Sierning ist seit dem Jahr

2001 eine „Gesunde Ge-

meinde“. Anlässlich des Spa-

tenstiches des neuen Alten-

heims St. Josef wurde nun als

äußeres Zeichen dafür von

Landeshauptmann Dr. Josef

Pühringer die Tafel „Gesun-

de Gemeinde“ an die Arbeits-

kreisleiterin GV Andrea

Möslinger übergeben. 

Neben den Gesundheitsein-

richtungen, wie Krankenhaus

Sierning, Bezirksalten- und

Pflegeheim Sierning, Pflege-

heim St. Josef und Rot-

Kreuz-Stelle bilden die sozi-

alen Dienste ein solides

Grundgerüst für die optimale

Versorgung der Bevölkerung.

Eine weitere wichtige Säule

stellen die ortsansässigen

Ärzte, Therapeuten und Apo-

theken dar. 

„Essen auf Rädern“, Nach-

barschaftshilfe und eine Ta-

gesheimstätte sind wertvolle

Einrichtungen, die aus Sier-

ning nicht mehr wegzuden-

ken sind. Zahlreiche Angebo-

te wie der „Stammtisch für

pflegende Angehörige“,

Yoga-Kurse, Bewegungskur-

se, Vorträge, Gesundheits-

und Fitnesstage, Laufbewer-

be, „Tage für die ältere Gene-

Anlässlich des Spatenstiches des neuen Altenheims St. Josef wurde von
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer die Tafel „Gesunde Gemeinde“
an die Arbeitskreisleiterin GV Andrea Möslinger übergeben (im Bild
v.l.n.r.: Vzbgm. Mara Brameshuber, Waltraud Fisecker, Landeshaupt-
mann-Stv. Josef Ackerl, GR Ingrid Männer, GV Andrea Möslinger,
Mag. Dr. Ulrike Mursch-Edlmayr, Landeshauptmann Dr. Josef Pührin-
ger, Bgm. Manfred Kalchmair) 

ration“ u.v.m. runden das
Bild der „Gesunden Gemein-
de“ Sierning ab. Ein Danke-

schön an alle, die bei dieser
Entwicklung mitgestaltet ha-
ben! 
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Neubau St. Josef

Erfreulich ist für mich als

Bürgermeister, dass trotz der

großen Finanzkrise der Neu-

bau des Alten- und Pflege-

heims St. Josef  begonnen

werden konnte. Der Kongre-

gation der Kreuzschwestern

gilt hier meine aufrichtige

Dankbarkeit. Sie stand auch

in schwierigen Zeiten zu

Sierning und entschied sich

für den Neubau von St. Josef.

Seitens der Kreuzschwestern

werden beträchtliche Eigen-

mittel eingebracht. Ich darf

mich an dieser Stelle bei al-

len anderen Unterstützern

des Projektes bedanken, dass

sie ihr Versprechen eingelöst

und somit den Neubau von

St. Josef ermöglicht haben -

allen voran Landeshaupt-

mann Dr. Josef Pühringer

und Landeshauptmann-Stell-

vertreter Josef Ackerl. Meine

Hochachtung gilt auch dem

Pflegepersonal von St. Josef.

Durch ihr Engagement und

ihre tolle Arbeit in den letz-

ten Jahren haben sie den Be-

wohnerinnen und Bewoh-

nern des alten Hauses eine

menschenwürdige Heimat

gegeben. Wenn alles nach

Wunsch geht, kann der Neu-

bau in rund eineinhalb Jah-

ren bezogen werden. Ich bin

mir heute schon sicher, dass

es dann in Sierning ein gro-

ßes Fest geben wird.

Startschuss zur 

Energiespargemeinde

Das Zukunftsprojekt Ener-

giespargemeinde wurde am

31. Mai aus der Taufe geho-

ben. Gemeinsam mit unseren

Nachbargemeinden wollen

wir eine Energiemodellre-

gion gestalten. Dieses vor-

erst für zwei Jahre ausgeleg-

te Projekt beginnt mit einer

Datenerhebung. An alle Sier-

ninger Haushalte wurde ein

Fragebogen versendet und

ich hoffe, dass viele Men-

schen an der Befragung teil-

nehmen. Nur mit einer guten

Basis werden wir eine ge-

meinsame Zukunft gestalten

können. Die teilnehmenden

Gemeinden haben sich ver-

pflichtet, eine professionelle

Begleitung für zwei Jahre zu

finanzieren. Es sollen keine

Konzepte in irgendwelchen

Schubladen verschwinden,

sondern wir wollen daraus

sinnvolle Projekte gestalten.

Das Ziel für uns alle ist,

Energie zu sparen und die

Wertschöpfung durch

„Green Jobs“ in der Region

zu erhöhen. Ich darf Sie, sehr

geehrte Sierningerinnen und

Sierninger, einladen, an die-

sem Prozess aktiv teilzuneh-

men. Bei Interesse sind Sie

auch im E-Team der Ge-

meinde Sierning herzlich

willkommen. Falls Sie nähe-

re Informationen wünschen,

wenden Sie sich bitte an das

Gemeindeamt oder direkt an

mich. 

Straßenbau

Am Ende meiner Ausführun-

gen steht einmal mehr die

schwierige Finanzlage der

Gemeinde. Die düsteren Pro-

gnosen für 2010 haben sich

weiter verschlechtert, und so

wie es jetzt aussieht, werden

die Einnahmen der Gemein-

de wieder unter der vom Fi-

nanzministerium ausgegebe-

nen Prognose sein. Cirka

acht Prozent weniger als

2009 kommen in die Ge-

meindekasse. Dies macht für

Sierning eine Summe von

rund 400.000 Euro aus. Wir

werden also noch mehr spa-

ren müssen als geplant. Dies

betrifft im heurigen Jahr vor

allem den Straßenbau. Um

die notwendigen Sanierun-

gen der Winterschäden vor-

zunehmen, wären cirka

400.000 Euro notwendig. Es

stehen allerdings nur rund

80.000 Euro zur Verfügung.

Ich habe deshalb mit dem

Land Oberösterreich Kon-

takt aufgenommen, um zu-

mindest für die dringendsten

Fälle Unterstützung zu erhal-

ten. Eine Antwort steht noch

aus. Es wird schwierig wer-

den, zusätzliche Mittel zu

bekommen, da auch die Fi-

nanzen des Landes ange-

spannt sind. Eines steht für

mich aber fest: wenn es zu-

sätzliche Mittel gibt, werden

diese ausschließlich für den

Straßenbau verwendet. 

Zum Abschluss darf ich

Ihnen, sehr geehrte 

Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, einen schönen

Urlaub und eine gute

Erholung für den Sommer

wünschen.

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte
Sierninger -
innen und
Sierninger!
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Die Messe zu Ehren des
Schutzpatrons der Feuer-
wehrleute, dem Hl. Florian,
wurde wie üblich in der Pfarr-
kirche Sierning abgehalten.
Doch schon kurz nach dem
feierlichen Einzug samt Mu-
sikbegleitung durch die Mu-
sikkapelle Hilbern war klar,
dass das schöne Nachmittags-
wetter nicht mehr allzu lange
halten würde. Noch während
der, von Pfarrer Ing. Mag.
Karl Sperker abgehaltenen,
Messe öffnete der Himmel
seine Pforten und es begann
in Strömen zu regnen. So
musste die Übergabefeier
kurzerhand vom Floranimar-
terl in die Pfarrkirche verlegt
werden. In seinen einführen-
den Worten erklärte der
Pflichtbereichskommandant
Abschnittsbrandinspektor

Walter Heubusch den anwe-

senden Bürgerinnen und Bür-

gern den Sinn der Anschaf-

fung dieser Wärmebildkame-

ra, welche einen Wert von

mehr als 14.000 Euro hat.

Diese Wärmebildkameras

kommen bei Bränden zum

Einsatz, speziell im Innenan-

griff, wo bei dichtester Ver-

rauchung dadurch erst die

Möglichkeit besteht, rasch

und effizient den Brandherd

zu lokalisieren, und noch

wichtiger, eventuell noch im

Gebäude befindliche Perso-

nen aufzufinden. Aber auch

im technischen Einsatzbe-

reich oder bei klassischen

Suchaktionen nach vermis-

sten Personen sind Wärme-

bildkameras mittlerweile

nicht mehr wegzudenken.

Die Freiwilligen Feuer-

wehren von Sierning

feierten am 1. Mai nicht nur

die traditionelle Florianimes-

se, sondern auch die offizielle

Übergabe und die „In-den-

Dienst Stellung“ einer Wär-

mebildkamera. Und das, ob-

wohl das Fest beinahe ins

Wasser fiel.

Wolkenbruch konnte Feier nicht verwässern
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Der Kommandant und die Sponsoren v.l.n.r.: ABI Walter Heubusch, Dr.

Irmtraud Ehrenmüller (Kreuzschwestern Sierning GmbH), DI Stefan

Landerl (Lions-Club Sierning-Steyrtal), Bezirkshauptfrau Mag. Corne-

lia Altreiter-Windsteiger (Sozialhilfeverband Steyr-Land), Karlheinz

Göschl (Raiffeisenbank Sierning), Christian Blumenschein und Helmut

Schmidinger (ÖAAB-Sierning), Bürgermeister Manfred Kalchmair

(Marktgemeinde Sierning), Reinhold Baumschlager (Wirtschaftsbund

Sierning, sowie Gasthof Forsthof). Nicht im Bild: Dachdeckermeister

Siegfried Lehner. Foto: FF Sierning

Sierninger Naturfreunde feiern Bergmesse 
beim Schneeherrgott in Steinbach/Steyr

„Dieser wunderschöne Platz
zum Ruhen, Entspannen und
Nachdenken soll erhalten
bleiben“, dachte der engagier-
te Hobbyschnitzer Harald
Ostermann von den Natur-
freunden Sierning. Gemein-

sam mit Josef Urban-Ober-
brandl, dem Besitzer des
Kreuzes, wurde der durch
Wind und Wetter in die Jahre
gekommene Schneeherrgott
nun restauriert. Pfarrer Josef
Kammerer hat ihn am Mutter-

tag im Zuge einer Bergmesse
geweiht. Nach der Weihe wur-
de bei der „Riegler Seff“ mit
Gegrilltem von der Fleische-
rei Forster gefeiert. Die Le-
gende des Schneeherrgotts be-
sagt, dass ein Mann bei star-
kem Schneesturm die Orien-
tierung verloren hatte und an
dieser Stelle erfroren ist. Nach

diesem Unglück wurde das
Wegkreuz errichtet. Die Fami-
lie Urban-Oberbrandl betreut
diesen Platz nun schon seit
fünf Generationen und bittet
alle Wanderer und Spazier-
gänger, die beim Schneeherr-
gott innehalten, um einen
sorgfältigen Umgang mit die-
sem besonderen Platz.  

Pfarrer Josef Kammerer, Harald Ostermann und Josef Urban-Ober-

brandl. Foto: Josef Hinterleitner 

Elektro-Notruf-Handy
In der Marktgemeinde Sier-

ning wurde mit 1. Septem-

ber 2006 ein „elektrischer

Notdienst“ eingeführt. An die-

sem beteiligen sie die ortsan-

sässigen Elektriker Otahal,

Pichler, Platzer und Poth. Die-

ser Service kann außerhalb
der Öffnungszeiten der
Elektrofachgeschäfte und an
Wochenenden bei diversen
Problemen mit elektrischen
Geräten in Anspruch genom-
men werden. Die Notrufnum-
mer lautet 07259 / 2255 - 70.  



Bibliothek Sierning aktuell
„Blickpunkt Afrika – Südafri-

ka“ ist das aktuelle Thema in

der Bibliothek - anlässlich der

Fußball WM. Verschiedene

Medien über den afrikani-

schen Kontinent und seine

Bewohner sowie Erzählun-

gen südafrikanischer Schrift-

steller stehen im Mittelpunkt,

viele neue Bücher aus und

über Afrika wurden ange-

kauft und laden zum Lesen

ein. Monatlich neu und ak-

tuell sind die zahlreichen

Zeitschriften, welche die Bi-

bliothek Sierning ihren Lese-

rInnen anbietet. 

Wie jedes Jahr gibt es auch

diesen Sommer wieder eine

Ferienaktion: Kinder und Ju-

gendliche leihen während der

Schulferien Bücher gratis

aus! 

Weitere Informationen erhal-

ten Sie in der Bibliothek bzw.

auf der Homepage www.sier-

ning.bvoe.at. 
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Monatlich neu und aktuell sind die zahlreichen Zeitschriften, welche

die Bibliothek Sierning ihren LeserInnen anbietet. Foto: Bibliothek Sierning

Maibaum-Aufstellen

Bei strahlendem Wetter wurde auch heuer wieder der Maibaum in Sier-

ning von der Bürgergarde aufgestellt. Gespendet wurde er in diesem

Jahr von der Familie Hans und Gabriele Großauer. Anschließend

feierte man im Schlosshof unter musikalischer Begleitung von „WA-

HU-CH” bis spät in die Nacht hinein. 

Öffnungszeiten ab
1. Mai 2010:

– Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag:
18:00 – 12:00 Uhr und 
14:00 – 18:00 Uhr 

– Mittwoch
8:00 – 12:00 Uhr 

„Was’s wägt – des hat’s“ ist
das 2. Buch von Frau Christi-
ne Kaltenböck. Nach „Net
kriacha am Bauch“, das 2006
erschienen ist, zeigt die Dich-
terin abermals ihre literari-
sche Vielseitigkeit. Mit ge-
reimten und ungereimten
Mundarttexten beschreibt die
Autorin das Leben aus der
Sicht einer Frau und langjäh-
rigen Bäuerin. 

Ihre Texte oft in feinen,
hintergründigen Humor ver-Christine Kaltenböck mit Kulturreferentin Irene Moser Foto: privat

Buchpräsentation im Pfarrheim Sierning
packt, geben Erlebtes wieder
und regen oftmals auch zum
Nachdenken an.

Das Buch „Was’s wägt, des
hat’s“ können Sie  am Ge-
meindeamt / Bürgerservice
um 14,00 Euro kaufen.

Neue Öffnungs-
zeiten am Post-
amt Sierning
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Der Kinderhort Sierning/Neuzeug –
mehr als eine Nachmittagsbetreuung

Im Kinderhort Sierning und
Neuzeug werden nach dem

Schulunterricht derzeit 45 Kin -
der von drei Pädagoginnen,
zwei Helferinnen und zwei
Stützkräften betreut. Auch an
schulfreien Tagen sind wir für
die Kinder ab 7.30 Uhr in den
Einrichtungen und unterneh-
men gemeinsam etwas. In un-
serer täglichen Arbeit leiten
uns die pädagogischen Prinzi-
pien der Familienzentren der
Oö. Kinderfreunde. Unsere
Aufgabe ist es unter anderem,
den Kindern vielfältige Lern-
orte zu bieten und ihre soziale
Entwicklung zu unterstützen.
Im Team haben wir daher im

vergangenen Hortjahr ein pä-

dagogisches Konzept erarbei-

tet, welches uns als Arbeits-

grundlage und Orientierungs-

hilfe in unserer Erziehungs-

und Bildungsarbeit dient. 

Im kommenden Schuljahr

wird der Hort Sierning wieder

zwei Gruppen und der Hort in

Neuzeug eine Gruppe führen.

Unser letztes gemeinsames

Fest war das Osterfest, für

welches die Kinderfreunde

Sierning Ostereier gespendet

haben. Weiters stellten uns die

Familienzentren der Oö. Kin-

derfreunde neue Fahrzeuge

für den Garten zur Verfügung,

die den Kindern große Freude

bereiten. Hierfür bedanken

wir uns sehr herzlich. Derzeit

träumen die Kinder von einer

Nestschaukel für den Garten -

Spenden sind daher immer

willkommen! Für Juni planen
wir ein Hortabschlussfest, zu
dem wir alle Eltern, Kinder
und Interessierten herzlich
einladen. 

Andrea Wallis, Hortleitung

„Nun geht’s los“ – Start der 
Renovierung des Kindergartens Sierninghofen 

Endlich können die Reno-

vierungsarbeiten im Kin-

dergarten Sierninghofen in

Angriff genommen werden.

Die Zubauten werden im Juni

beginnen. Ab cirka Ende Juni

wird dann der Kindergarten-

betrieb auf zwei Gruppen ein-

geschränkt. Wenn die Reno-

vierungsarbeiten planmäßig

durchgeführt werden, kann

voraussichtlich Mitte Sep-

tember wieder der “Normal-

betrieb“ aufgenommen wer-

den. 

Das Kindergartenpersonal

möchte sich auf diesem Wege

recht herzlich bei all jenen

bedanken, die beim Ausräu-

men tatkräftig mitgeholfen

Die Freude mit den neuen Fahrzeugen ist bei den Kindern groß.

Foto: Kinderhort Sierning

haben. Wer den Kindergarten
finanziell unterstützen möch-
te, hat die Möglichkeit „Bau-
stein-Lebkuchenhäuschen“
zu 5 bzw. 10 Euro zu kaufen.
Diese wurden von den Kin-
dergartenmitarbeiterinnen
selbst produziert und können
bei vielen Betrieben in Neu-
zeug und am Gemeindeamt
erworben werden. Ebenso

liegen Erlagscheine bei der
Raika in Neuzeug auf. Der
bis Herbst eingenommene
Betrag wird für Einrichtungs-
und Spielmaterial verwendet.
Die Kinder und das Team des
Pfarrcaritaskindergartens
Sierninghofen freuen sich
schon sehr auf den „neuen“
Kindergarten und danken für
Ihre Unterstützung!

Mit dem Kauf eines Lebkuchenhäuschens können Sie den Kindergarten

finanziell unterstützen. Foto: Kindergarten Sierninghofen

Mutterberatung

Die Mutterberatung in
Sierning und Neu-

zeug findet jeweils jeden 4.
Montag im Monat statt.

Sierning:

13:30 bis 14:30 Uhr, Ge-
meindeamt, Erdgeschoß,
Zimmer 8

Sierninghofen/Neuzeug:

15:00 bis 15:30 Uhr,
Volksschule Sierningho-
fen/Neuzeug

Die nächsten Termine sind:
26. April., 25. Mai und 28.
Juni 2010.
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Die Kinder im Kindergarten Sierninghofen begannen den Weltmilchtag

am 1. Juni mit einer Extraportion Milch. Von der Sierninger Bauern-

schaft wurde Biomilch der Familie Weinberger aus Aschach/Steyr zur

Verfügung gestellt. 

Weltmilchtag

Kinder der Volksschule Sierninghofen 
als Umweltschützer

Über 200 Säcke Müll wurden in unserem Gemeindegebiet gesammelt. Fotos: VS Sierninghofen

Auch die Kinder des Kindergartens Sidonie

beteiligten sich an der Flurreinigungsaktion. 

Die dritten Klassen der VS

Sierninghofen nahmen

mit ihren Klassenlehrerinnen

sowie einigen Eltern am Frei-

tag, 9. April 2010, an der

Müllsammelaktion „Hui statt

Pfui“ teil. Auch einige Eltern

beteiligten sich daran. Sie er-

hielten vom Bezirksabfallver-
band kostenlos zur Verfügung
gestellte Handschuhe und
Müllsäcke. In Gruppen wurde
in den einzelnen Straßenab-
schnitten in Gründberg ein-
schließlich Trixmayrberg flei-
ßig gesammelt. Der Elternver-
ein der Schule versorgte die

Kinder und Helfer mit Wür-

steln, Saft und Kuchen. Es

wurden cirka 20 Säcke Müll

(von leeren Dosen bis alten

Autoreifen) eingesammelt. 

Der Umweltreferent, Franz

Krondorfer, bedankt sich

weiters bei den Vertretern aller

örtlichen Vereine und Parteien

sowie Hauptschülern und

Kindergartenkindern, die am

9. und 10. April im gesamten

Gemeindegebiet über 200

Säcke Abfall mit einem Ge-

wicht von rd. 700 kg gesam-

melt haben.

Projekt der HS2 Sierning: 5.600 Euro für Straßenkinder

Vollen Einsatz zeigten die

Schüler der HS 2 Sier-

ning bei ihrem Spendenpro-

jekt, dessen krönenden Ab-

schluss zwei Theaterabende

bildeten. Im Pfarrheim Sier-

ning erlebte das Stück „...und

wieder reist der kleine Prinz“

seine Premiere. In den Haupt-

rollen: 40 Schauspieler, Sän-

ger und Tänzer zwischen 10

und 14 Jahren. Sämtliche

Texte für die Planetenreise mit

Musik wurden von den HS-

Lehrern und Schülern gemein-

sam erarbeitet und geprobt.

Zusätzlich zu den freiwilligen

Spenden für den Eintritt wur-

de auch der Reinerlös aus dem
Buffet-Verkauf für das Projekt
gespendet. 
Begeistert vom Ergebnis zeigt
sich der Direktor der HS2
Sierning, Josef Ecklbauer:
„Unsere Schüler waren mit

vollem Einsatz bei der Sache –
das Projekt war ein Erlebnis
für die ganze Schule. Großer
Dank gilt natürlich auch den
Pädagogen und den Eltern, die
uns mit ihrem Engagement
unterstützt haben.“

Bei seiner Reise auf acht Planeten besucht der kleine Prinz auch den

Barbie-Planet, wird mit Ken verwechselt und muss sich einer Beautykur

unterziehen. Foto: HS 2 Sierning
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Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE der Marktgemeinde Sierning (www.sierning.at). Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstal-
tungskalender am Gemeindeamt, Bürgerservicestelle, während der Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Veranstalter und Vereinsvertreter, ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning schriftlich, per Telefax
(07259/2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.ooe.gv.at) zu melden. (Veranstaltungsmeldungen für die nächste Gemeindezeitung bitte bis 10. August 2010 vorlegen!).

26.06.10 18.00 FF Depot Pichlern Depotfest FF Pichlern

27.06.10 09.00-16.00 FF Depot Pichlern Frühschoppen FF Pichlern

27.06.10 09.15 Pfarrheim Sierning Kinderkirche Pfarre Sierning

28.06.10 18.00 Gründbergstadl Peterlfeuer Kinderfreunde Gründberg

29.06.10 13.00 Parkplatz Freibad Seniorenwanderung Schafferteiche Schicklberg Naturfreunde Sierning

02.07.10 19.30 GH Landerl Jazz im Innenhof „Weissengroovers“ GH Landerl

03.07.10 12.00 GH Bachmayr Bezirksstammtisch Seniorenring

04.07.10 10.00 Ortsplatz Sierning Frühschoppen ÖVP Sierning

04.07.10 09.30 Parkplatz Freibad Wanderung Sensenthemenweg Roßleithen Kneipp Aktiv-Club Sierning

10.07.10 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

10.07.10 16.00 Keltenweg Leitenfest am Keltenweg und Höhenfeuer Natur- u. Umweltschutzver. Sierningh.-Neuz.

11.07.10 Schlosskeller Pfarrkaffee Pfarre Sierning

14.07.10 18.30 Friedhof-Buchegger Nordic-Walking Kneipp Aktiv-Club Sierning

15.07.10 Staning Gemütliche Floßfahrt Pensionistenverband Neuzeug, Letten u. Pichlern

16.07.-18.07. FF Neuzeug-Sierninghofen Depotfest FF Neuzeug-Sierninghofen

17.07.10 19.30 Koglhäusl Konzert mit den KorineX Verein IKE

17.07.10 16.00 Landhotel Forsthof Big Bottle Party 2010 Landhotel Forsthof

18.07.10 10.00 Haus der Begegnung Familienfest mit Kinderflohmarkt Kinderfreunde Sierning

29.07.10 15.00 Forsthof - Sporttreff Kegelnachmittag Pensionistenverband Sierning

30.07.-01.08. MTB-Touren in Saalbach/Hinterglemm Naturfreunde Neuzeug

02.08.-27.08. 07.00-17.30 Pfarrheim Sierning KEC Kinder Erlebnis Club Familienbund Sierning

12.08.10 Feuerkogel Fahrt zum Bratlessen Pensionistenverband Neuzeug, Letten u. Pichlern

14.08.10 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

15.08.10 ab 10.00 Ortsplatz Sierning 30 Jahre Schlosswirt – Frühschoppen m. Musik Schlosswirt – Bernhard Eder

15.08.10 10.00-13.00 Gründbergstadl Kinderfest Kinderfreunde Gründberg

20.08.10 09.00 Parkplatz Freibad Familienwochenende Rechberg am See Naturfreunde Sierning

25.08.10 18.30 Friedhof-Buchegger Nordic Walking Kneipp Aktiv-Club Sierning

28.08.10 11.00-16.00 Ortsplatz Sierning Kinderfest Kinderfr. Sierning, Letten und Gründberg

31.08.10 Abenteuernacht Naturfreunde Sierning

04.09.+05.09. Ortsplatz Sierning Fest „Da spüt d’Musi“ Bürgerkorpsmusik Sierning

05.09.10 10.00 Parkplatz Freibad Wanderung auf die Schaumbergalm Kneipp Aktiv-Club Sierning

11.09.10 07.00-13.00 Ortsplatz Sierning Selbstverkäufer-Flohmarkt Rotes Kreuz Sierning

11.09.10 16.00 Ortsplatz Neuzeug Platzlfest ASKÖ Schiverein Neuzeug

13.09.10 10.00 LH Forsthof Tag der älteren Generation Marktgemeinde Sierning

15.09.10 19.30 Vortrag „Nützlinge im Garten – unsere Helfer” Obst- u. Gartenbauver. Sg, Aschach u. Umgeb.

18.09.10 Siedlerhaus Weinfest Siedlerverein Neuzeug - Sierning - Gründberg

18.09.10 14.00-22.00 Ortsplatz Sierning Jugendtag 2010 Ausschuss für Jugend, Sport u. Vereinsangelegenh.

20.09.10 19.00 Gemeindeamt Vernissage „Jubiläumsausst. J. Hinterleitner” Marktgemeinde Sierning

26.09.10 Erntedankfest

Sierninger Gemeindenachrichten 2/2010
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Entlang des Wanderweges sind einzelne Feldstücke mit Tafeln gekenn-

zeichnet, auf denen die jeweilige Feldfrucht beschrieben ist. Foto: privat

Feldlehrpfad
Auf Anregung von

Hauptschullehrer Paul
Schlader wurde von der Orts-
bauernschaft Sierning ein
Feldlehrpfad errichtet. Dieser
Lehrpfad wird in der 2. und 3.
Klasse im Biologieunterricht
genutzt, um den Schülern nä-
her zu bringen, was auf den
Feldern der Sierninger Land-
wirte wächst. Entlang des
Wanderweges sind einzelne
Feldstücke mit Tafeln ge-
kennzeichnet, auf denen die
jeweilige Feldfrucht be-
schrieben ist, sowie die Feld-

größe, der Feldname und der
Bewirtschafter vermerkt sind.
Der Rundweg führt von der
Hauptschule Richtung
Kreuzberg, dann nach Haus-
leiten bis zum Hamet und von
dort wieder zurück. Hinweis-
tafeln mit der genauen Route
befinden sich beim Sport-
platz, an der Kreuzung
Wallernstraße/Frauenhofen-
straße, beim Hamet und im
Schaukasten bei der Gemein-
de. Alle Interessierten sind
natürlich eingeladen, diesen
Feldlehrpfad zu nutzen.

KEC - Flexible Ferienbetreuung 
für Kids von 4 bis 12 Jahren

Der Familienbund Sier-

ning bietet den Kids

heuer bereits zum 4. Mal er-

lebnisreiche Ferien im KEC -

Kinder Erlebnis Club, wo die

Kinder richtig coole Ferien

mit Spiel, Spaß und vielen

Freunden genießen, während

sich die Eltern entspannt ihrer

Arbeit zuwenden, Termine

wahrnehmen oder ihren Kin-

dern einfach einzigartige Fe-

rien gönnen. 2009 genossen

bis zu 55 Kids täglich im

KEC - Kinder Erlebnis Club

ihre Ferien. Auch 2010 gibt

es die KEC Teenie-Gruppe

wieder mit einem speziellen

Programm für 9- bis 12-Jähri-

ge. Für die „Großen“ stehen

Fußball, Badespaß, Inline-

Skaten, Jazz-Dance und viele

coole Action-Spiele am Pro-

gramm!

Nähere Informationen zu den

genauen Terminen und An-

meldeformulare finden Sie
auf der Website www.kec-
sierning.at, am Gemeindeamt
Sierning und bei den Raiffei-

senbanken der Region Sier-
ning. Fragen werden unter
kec-sierning@gmx.at gerne
beantwortet. 

Jubiläumsausstellung
im Marktgemeindeamt von Josef Hinterleitner

„… weil es hier sonst eh

nix zu lachen gibt die

meiste Zeit, oder?“

Die Vernissage findet am
Montag, 20. September

2010, um 19:00 Uhr statt. Die
Ausstellung dauert bis 29. Ok -
tober und kann während der
Öffnungszeiten des Gemein-
deamtes besucht werden
(Erdgeschoß und 1. Stock). 

Seit 25 Jahren ist der Siernin-
ger Josef Hinterleitner als
Foto-Karikaturist aktiv und
erfolgreich. Manche bezeich-
nen ihn gar als den „Gerhard
Haderer mit der Fotokamera“.
Aus diesem Anlass und zu
seinem 50. Geburtstag wid-
men wir Josef Hinterleitner
eine Jubiläumsausstellung
seiner Werke. Die ausgewähl-
ten Bilder sind nicht nur eine
Bereicherung der Wände im
Marktgemeindeamt sondern
bringen jede Menge Humor
ins Gemeindehaus. „… weil
es hier eh nix zu lachen gibt
die meiste Zeit, oder?“
Hinterleitner wurde für seine
Leistungen bereits mit dem
„Goldenen Ehrenzeichen“ der
Marktgemeinde Sierning ge-
würdigt und war im Laufe
seine Karriere bereits vier
Mal Staatsmeister, 1999 führ-

te er in der Sparte „Color Sli-
des“ als bislang einziger
Österreicher die Weltrangli-
ste an. 2006 lieferte er Öster-
reichs „Pressefoto des Jah-
res“ ab. 

„Falschspieler“ von Josef Hinter -

leitner.

Straßensperre
in Pichlern
Die Pichlernbrücke (Wo-
chenaltbrücke) ist wegen
einer Generalsanierung
durch das Land Ober-
österreich voraussichtlich
vom 5. Juli 2010 bis 17.
September 2010 gesperrt.
Die Umleitung erfolgt
über Letten.
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Junge Wirtschaft im Gespräch mit Wolfgang Bachler

„Das Cobra-Prinzip”
ten der Eliteeinheit COBRA

zu hören. 

In seinem Vortrag berichtete

Wolfgang Bachler unter ande-

rem über die Grundlagen und

Werkzeuge der Motivation,

Konfliktsteuerung und allge-

meine Richtlinien für Füh-

rungskräfte. Anhand prakti-

scher Beispiele erklärte er die

10 Grundsätze des COBRA-

Prinzipes. Auf ein Prinzip legt

Bachler besonderen Wert:

„Besonders für Führungskräf-

te ist es wichtig, klare Ziele so

einfach wie möglich auszu-

drücken und die Bewegungs-

spielräume für jeden genau zu

definieren.” 

Das anschließende „Come to-

gether” nutzten noch viele Zu-

hörer, um Wolfgang Bachler

Fragen zu stellen, Erfahrun-

gen auszutauschen und Kon-

takte aufzubauen. 

„Die Veranstaltung wurde

durch den interessanten und

humorvollen Vortrag von

Herrn Bachler zu einem un-

vergesslichen Abend”, so der

JW-Bezirksvorsitzende Franz

Heindler.

WW II RR TT SS CC HH AA FF TT

Am 22. April 2010

herrschte im Veranstal-

tungssaal der Raiffeisenbank

Sierning großer Andrang als

die Junge Wirtschaft Steyr-

Land, gemeinsam mit der

Raiffeisenbank Region Sier-

ning, zum Vortrag „Das Co-

bra-Prinzip“ mit Wolfgang

Bachler einlud. Schließlich

bekommt man nicht alle Tage

den ehemaligen Kommandan-

V.l.n.r.: Simon Schiffer, Nina Schleifer, Dir. Karl Dietachmair, Katrin
Hundsberger, Wolfgang Bachler. Foto: Raiffeisenbank Sierning

Neues Damenmodengeschäft in Sierning
Die Vision von „Mode am Eck” ist es, die Wünsche und An-
sprüche der modebewussten Kundin an die Mode für Beruf
und Freizeit, zu einem optimalen Preis-/Leistungsverhältnis
zu verwirklichen.

Mir liegt sehr am Herzen, dass Sie sich bei mir wohl fühlen,
Ihnen ein möglichst breites Spektrum an Modeartikeln bie-
ten zu können, die Ihrem Stil gerecht werden und qualitativ
anspruchsvoll sind.

Auf ein herzliches Kennenlernen im September 2010 in ei-
ner persönlichen Atmosphäre freut sich 

Marina Ruttensteiner

Die Raiffeisenbank Region Sierning
sponserte die Heimpartie des SV Flexo-
pack Sierning gegen Donau Linz

„Wirtschaft trifft Sport” unter diesem Motto stand das letzte Heimspiel

des SV Flexopack Sierning gegen Askö Tekaef Donau Linz. Als langjäh-

riger Partner und Förderer des SV Flexopack Sierning lud die Raiffei-

senbank Region Sierning zu diesem Spiel ein. Die Blau-Weißen bedank-

ten sich für diese Unterstützung mit einem 1:0 Sieg und fixierten damit

endgültig die Teilnahme am ÖFB-Cup in der kommenden Saison.

Foto: Werner Steiner



11Sierninger Gemeindenachrichten 2/2010

Rotkreuz-Sozialmarkt Sierning
Dank der Unterstützung

der Bevölkerung von

Sierning, Neuzeug und

Aschach beim Aktionstag, der

Vereine durch div. Waren-

spenden und der großen

Unterstützung der Sparmärk-

te Sierning, Bad Hall, Tern-

berg und Wolfern sowie Adeg

Aschach und Nah & Frisch

Neuzeug gelingt es uns, die

Grundnahrungsmittel (tlw.

abgelaufen) an allen Öff-

nungstagen anzubieten.  

Weiters unterstützen uns die

Bäckereien Riess, Leitner und

Bammer/Höher an Diensta-

gen mit Brot vom Vortag und

am Samstag mit frischem Ge-

bäck und Mehlspeisen. 

Spendenkisten stehen bei

Spar Sierning, Nah & Frisch

Neuzeug und Adeg Aschach.

Dzt. sind ca. 80 Ausweise

ausgestellt und pro Einkaufs-

tag kommen zwischen 25 und

30 Kunden in den Rotkreuz-

Sozialmarkt.

Artikel wie Öl, Essig, Kaffee,

passierte Tomaten, Zucker,

Windeln Größe 4, Baby-

Feuchttücher, Toilettenpapier,

Duschgel bzw. Shampoo sind

dzt. ausverkauft.

Gerne nehmen wir auch pri-

vate Spenden von Gemüse

oder Obst (aus dem eigenen

Garten) jeweils dienstags,

von 9:00 bis 10:00 Uhr und

samstags, von 13:00 bis 14:00

Uhr im Rotkreuz-Sozialmarkt

entgegen. Die Verpackung

der Waren übernehmen

selbstverständlich wir.

Viele Kunden sind sehr dank-

bar, dass es diese Einrichtung

nun für den Bezirk Steyr-

Land gibt und sagen das auch

den freiwilligen Mitarbeiter-

nInnen im Rotkreuz-Sozial-

markt. Wir, die MitarbeiterIn-

nen vom Roten Kreuz Sier-

ning, sind manchmal peinlich

berührt, wie dankbar die

Menschen über diese Hilfe-

stellung sind und sind auch

oft erschrocken, mit wie we-

nig Geld manche BürgerIn-

nen auskommen müssen!

Wir bedanken uns von gan-

zem Herzen bei allen Spen-

dernInnen für die Unterstüt-

zung und appellieren an alle

„Einkaufsberechtigten“ zur

Gemeinde zu gehen, sich eine

Bestätigung ausstellen zu las-
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sen und das Angebot zu nüt-

zen!

Es gibt keinen Grund für

Scham, dieser Rotkreuz-So-

zialmarkt soll eine Win-Win-

Situation sein, für alle Betei-

ligten. Auch die Mitarbeiter

der unterstützenden Betriebe

sagen uns oft, wie froh sie

sind, dass die Waren gut

weitergegeben werden kön-

nen.

Information zum Rotkreuz

Sozialmarkt unter der Tel:

0664 / 8234330.

Sechs Gemeinden radelten am 
Pfingstmontag die „Über drüber Landpartie“

Feuerlöscherüberprüfung in Sierninghofen

Am Samstag, 26. Juni

2010, in der Zeit von

8:00 – 12:00 Uhr, überprüft

die Freiwillige Feuerwehr

Sierninghofen Ihre Handfeu-

erlöscher. 

Da diese alle zwei Jahre über-

prüft werden müssen, haben

Sie im Feuerwehrhaus Sier-

ninghofen auch heuer wieder

Gelegenheit dazu. Die Kon-

trolle erfolgt durch einen

Fachbetrieb und kostet 6,00

Euro pro Feuerlöscher.

Weiters können Sie auch gün-

stige Neugeräte kaufen. 

Die zu prüfenden Feuerlö-

scher können bereits am Frei-

tag, 25. Juni, zwischen 18:00
und 19:00 Uhr, abgegeben
und am Samstag, 26. Juni,
vormittags, wieder abgeholt
werden.

Gemeinsam mit den Part-
nergemeinden Dietach,

Schiedlberg, St. Marien und
Wolfern veranstaltete die
Marktgemeinde Sierning am
24. Mai den traditionellen
Radwandertag der „Über drü-
ber Landpartie“. Der Rad-
wandertag fand heuer zum
sechsten Mal statt und wird
abwechselnd von den betei-
ligten Gemeinden veranstal-
tet. Insgesamt nahmen rund
150 Radlerinnen und Radler

teil. Jede Gemeinde hatte für

den Radwandertag eine fami-

lienfreundliche Route gestal-

tet und die Radfahrer aus al-

len Gemeinden trafen sich ab

15:00 Uhr am Ortsplatz in

Sierning. Durch eine Koope-

ration mit der Firma Movelo

bestand heuer auch die Mög-

lichkeit, Elektrofahrräder ko-

stenlos zu testen. Viele Besu-

cher nützten die Gelegenheit,

um ein völlig neues Fahrge-

fühl auszukosten. Die „Über

drüber Landpartie“ ist mit ih-

ren sanften Anstiegen auch

für die neue Form des Rad-

fahrens bestens geeignet. Die

„Über drüber Landpartie“ ist

eine vergnügliche Radreise

ins Bauernland. Die Partner-

gemeinden haben die Radtour

gemeinsam mit dem Land

Oberösterreich und mit För-

dergeldern der EU vor sechs

Jahren aus der Taufe geho-

ben. Die Tour besteht aus

zwei Rundstrecken: eine hat

eine Länge von 50 km und die
zweite ist 32 km lang. Testen
Sie die Radtour doch einfach
einmal! Pläne gibt es im Bür-
gerservice der Marktgemein-
de.

Die „Über drüber Landpartie“
ist eine vergnügliche Radreise ins
Bauernland. Foto: Marktgemeinde Sierning
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Eine sichere und hygieni-
sche Wasserversorgung

ist für uns alle unentbehrlich
und von größter Bedeutung
für unsere Gesundheit. Trink-
wasser ist Süßwasser mit ei-
nem so hohen Reinheitsgrad,
dass es für den menschlichen
Gebrauch, insbesondere zum
Trinken und zur Zubereitung
von Speisen, bestens geeignet
ist. Dem Sierninger Trink-
wasser werden keine Zusatz-
stoffe beigesetzt.

In den letzten Jahren wurde
sehr viel Geld in das Wasser-
netz von Sierning investiert.
Unter anderem wurde der
Brunnen in Neuzeug er-
schlossen, zahlreiche Wasser-
leitungen erneuert und
Druck steigerungsanlagen er-

richtet. Dadurch konnte die
Qualität des Wassers verbes-
sert und der Wasserverlust
von mehr als 50 Prozent im
Jahr 1990 auf rund 7 Prozent
im Jahr 2010 gesenkt werden.
Hätten Sie gewusst, dass
Sierning insgesamt 80 km an
Hauptwasserleitungen, 3.100
Wasserzähler bzw. Wasseran-
schlüsse, 155 Hydranten,
zwei Brunnen (Paichberg und
Neuzeug), zwei Quellen
(Maier- und Weiderlquelle),
drei Hochbehälter (Paich-
berg, Hausleiten und Pach-
schallern) und acht Druck -
steigerungsanlagen (Paich-
berg, Bad-Haller-Straße,
Hausleiten, Geyrweg, Weich-
stettener Straße, Weiderlquel-
le, Ortmayrstraße und Pach-

Unser wichtigstes 
Grundnahrungsmittel - TRINKWASSER

Autowracksammlung
Die Marktgemeinde Sier-

ning führt Anfang Juli

2010 eine kostenlose Auto-

wracksammlung durch.

Grundvoraussetzung für die

kostenlose Entsorgung ist,

dass mindestens fünf Auto-

wracks vom eingerichteten

Sammelplatz der Gemeinde

abgeholt werden. Sollte eine

Einzelabholung erforderlich

sein, wenden Sie sich bitte

direkt an das Oö. Landes-Ab-

fallverwertungsunternehmen

unter der Tel.-Nr. 07242/

77977 – DW 23, Fr. Meindl.

Der genaue Standort des

Sammelplatzes und der Ter-

min zur Anlieferung werden

nach der Anmeldung schrift-

lich bekannt gegeben. Inter-

essenten hierfür mögen bitte

unten nachstehenden Ab-
schnitt ausfüllen und beim
Marktgemeindeamt - Bürger-
servicestelle - bis spätestens
25. Juni 2010 abgeben. Spä-
ter einlangende Anmeldun-
gen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Durch
die ab 1. Jänner 2003 gültige
Altfahrzeuge-Verordnung ist
es notwendig, dass Sie bei
der Anmeldung zur Auto-

wracksammlung den zum

Fahrzeug gehörenden Zulas-

sungs- oder Typenschein

mitbringen.

Am oder im Auto dürfen sich

maximal fünf Stück Reifen

befinden. Das Fahrzeug darf

nicht mit artfremdem Materi-

al (Müll, Unrat, Kunststof-

fen, Holz, Textilien usw.) be-

laden sein.

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .….. . . . . . . . . . Tel.-Nr.: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adresse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Marke/Type: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .….. . . . . . . . . . . . . .       Farbe: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fahrgestell-Nr.: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Können Sie Ihr Auto auf einen Sammelplatz bringen?          o ja                  o  nein

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ort und Datum                                                                                        Unterschrift des Eigentümers

✄

schallern) hat?  Die Wasser-
versorgungsanlage ist nach
dem neuesten Stand der
Technik ausgestattet und wird
rund um die Uhr betreut.
Selbst eine Stromabschaltung
kann durch ein Notstromag-
gregat (auf Anhänger) über-
brückt werden. Das Team des
Wasserwerkes Sierning, unter

der Leitung von Peter Schi-
nagl, ist stets um unser Trink-
wasser bemüht!

Die wichtigsten Werte der
letzten Trinkwasserüberprü-
fung vom 14.04.2010, durch-
geführt vom Umweltlabor Dr.
Axel Begert GmbH, Bach-
manning: 

Weitere zusätzliche Analyse-
werte können Sie den Unter-
suchungsbefunden im Markt-
gemeindeamt, Zimmer 20,
bei Frau Gratzl bzw. auf der

Homepage der Marktgemein-
de Sierning, www.sierning.at
- Gemeinde & Service - Was-
ser, entnehmen. 

Ort der Entnahme: Brunnen Paichberg Weiderlquelle Brunnen Neuzeug

Nitrat (mg/l): 39,8 38,0 10,4

Parameterwert: 50,0 mg/l

Gesamthärte: 20,3° dH 20,2° dH 14,1° dH

Desethylatrazin: 0,093 µg/l 0,085 µg/l

Parameterwert: 0,1 µg/l
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Die Startveranstaltung für
die Energiemodellre-

gion Traunviertler Alpenvor-
land fand am 31. Mai im
Landhotel Forsthof statt.
Mehr als 250 Besucherinnen
und Besucher informierten
sich über das Gemeinschafts-
projekt der Gemeinden
Aschach, Dietach, Schiedl-
berg, Sierning und Wolfern.
Besonders viel Aufmerksam-
keit erregte der Vortrag des
Bürgermeisters aus Dorf an
der Pram, der Beispiele aus
der Praxis einer Energiespar-
gemeinde brachte. Mit der
Energieregion wird in den
nächsten Jahren ein Leitbild
für den verantwortungsvollen
Umgang mit Energie gestal-
tet. Gemeinsam werden die
beteiligten Gemeinden Ener-
giesparprojekte umsetzen.
Das erklärte Ziel ist, mehr
Unabhängigkeit von fossilen
Brennstoffen zu erreichen
und die Wertschöpfung in der
Region zu steigern. 

Die erste Stufe des Projektes
ist die Erhebung der derzeiti-
gen Situation. Dazu wird die
Bevölkerung um Unterstüt-
zung ersucht. In der Marktge-

meinde Sierning wurden die
Fragebögen bereits ausge-
sandt und werden von den
Bürgerinnen und Bürgern
auch schon laufend zurückge-
bracht. Bis zum 2. Juli haben
Sie noch die Möglichkeit die
Fragebögen bei den Sammel-
stellen abzugeben. Wir ersu-
chen Sie den Fragebogen aus-
zufüllen. Unter den Einsen-
dern des Fragebogens wird
bei der Schlussveranstaltung
im Frühjahr 2011 ein Elektro-
moped verlost.

Für alle Teilnehmer an der
Befragung ergeben sich ne-
ben der Gewinnchance aber
auch noch folgende Vorteile:

– Jeder Bürger wird durch
das Konzept persönlich
unterstützt, Energie und da-
mit Kosten zu sparen.

– Jeder Haushalt erhält eine
kostenlose Analyse des
Energiebedarfs.

– Kostenlose Teilnahme an
interessanten Veranstaltun-
gen zum Thema Energie.

– Realisierung von Energie-
projekten, welche neue Ar-
beitsplätze in der Gemein-
de/Region schaffen.

Startschuss zur 
Energieregion Traunviertler Alpenvorland 

– Das Geld für Energie bleibt

durch dieses Konzept in der

Gemeinde/Region.

– Energiespargemeinden tra-

gen aktiv zum Umwelt-

und Klimaschutz bei.

Wenn Sie Ihren Fragebo-
gen fertig ausgefüllt haben,
können Sie diesen in einer
der folgenden Abgabestel-
len in die dort vorbereiteten
Wahlurnen werfen.

– Gemeindeamt Sierning

– Raiffeisenbank Sierning

– Bank Austria Sierning

– Raiffeisenbank Neuzeug

– VKB Neuzeug

Abgabeschluss: 

2. Juli 2010

Wenn Sie Fragen zum Aus-

füllen des Fragebogens ha-

ben, wenden Sie sich bitte

an das Marktgemeindeamt

Sierning, Frau Renate Sin-

ger, Tel.: 07259 22 55 DW

54. 

E-Mail: gemeinde@sier-

ning.ooe.gv.at

Flächenwidmungsplan
Nr. 5 und Örtl. Entwicklungskonzept Nr. 2

Die Marktgemeinde Sierning
beabsichtigt, den rechtskräf-

tigen Flächenwidmungsplan Nr. 4
und das Örtliche Entwicklungs-
konzept Nr. 1 zu überarbeiten.
Die Überarbeitung betrifft das ge-
samte Gemeindegebiet.

Gemäß § 33 des Oö. Raumord-
nungsgesetzes kann jeder, der ein
berechtigtes Interesse glaubhaft
machen kann, von 2. August bis
einschließlich 2. September 2010
dem Marktgemeindeamt Sierning
seine Planungsinteressen schrift-
lich bekannt geben. 

Alle Grundstückseigentümer, die

neue Flächen als Bauland (Wohn-

gebiet, gemischtes Baugebiet,

Betriebsbaugebiet usw.) widmen

lassen wollen, können ihre Anträ-

ge bis spätestens 2. September

2010 schriftlich beim Marktgem-

eindeamt einbringen.

Für weitere Auskünfte steht Ih-

nen Herr Hermann, Bauabtei-

lung, Tel. 07259/2255-31, wäh-

rend der Öffnungszeiten des Ge-

meindeamtes gerne zur Verfü-

gung.
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Ab Juli stehen zwei
Schnuppertickets nach

Linz (inkl. Kernzone) bzw.
nach Wels und ein Schnupper-
ticket nach Steyr (inkl. Kern-
zone) kostenlos zur Verfü-
gung (auch über Aschach
möglich). Und so einfach
funktioniert es:

Sie rufen beim Gemeindeamt
an und geben Ihren Namen
und das Datum bekannt, an
welchem Sie das jeweilige
Ticket ausleihen möchten,
und schon wird das Ticket für
Sie reserviert. Abholen kön-
nen Sie das Ticket zu den Öff-
nungszeiten des Marktgem-
eindeamtes. Zurückgeben

können Sie es entweder zu
den Öffnungszeiten oder Sie
werfen es in den Gemeinde-
briefkasten. Probieren Sie die-
ses Angebot doch gleich ein-
mal aus! Weiters erhalten Sie
einen kleinen Fahrplan (Fol-
der) mit den schnellsten und
wichtigsten Verbindungen
nach Linz, Kirchdorf, Steyr
und auf Wunsch auch nach
Wels.

Sparen Sie Nerven, Geld und
helfen auch Sie mit, den CO2
Ausstoß zu verringern. Für
weitere Informationen steht
Ihnen Ingrid Geiblinger, Tel.
07259 / 2255 - 47 gerne zur
Verfügung. 

Bus-Schnupperticket kostenlos für Sierninger Bürger/innen!
Rechtzeitig zur Ferienzeit stressfrei ohne Auto unterwegs

V.l.n.r.: Christian Windischbauer (Mobilitätsmanager MobiTipp Steyr)
Umweltreferent Vzbgm. Franz Krondorfer, Ingrid Geiblinger, Bgm.
Manfred Kalchmair Foto: Marktgemeinde Sierning

„Sierninger Citybus”
Der Sierninger Citybus ist an Dienstagen und Freitagen (außer
an Feiertagen) für Sie unterwegs. Die Firma Raab wurde von der
Marktgemeinde bzw. dem Tourismusverband Sierning mit den

Citybus-Fahrten beauftragt. Die Fahrt kostet pro Person EUR
2,00. Nutzen Sie diese kostengünstige Fahrgelegenheit für Ihre
Einkäufe und Erledigungen!

Fahrplan Hinfahrt: 
Haltestelle Abfahrt

Pichlern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30 Uhr
Leithenholz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:31 Uhr
„Beinhackl“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:33 Uhr
Letten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:40 Uhr
„Neuzeug-Weingartner“ . . . . . . . . . . . . . . . . 08:43 Uhr
„Mosthäusl“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:45 Uhr
GH Landerl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:48 Uhr
Wahlmühle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:52 Uhr
Kranawetter/Bushaltestelle . . . . . . . . . . . . . 08:54 Uhr
Wezlbacher Sierning . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:56 Uhr
Blumen Buchegger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00 Uhr

Fahrplan Rückfahrt: 
Haltestelle Abfahrt

Wezlbacher Sierning . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11:00 Uhr
Kranawetter/Bushaltestelle . . . . . . . . . . . . . 11:05 Uhr
Wahlmühle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11:07 Uhr
GH Landerl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11:09 Uhr
„Mosthäusl“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11:12 Uhr
„Neuzeug-Weingartner“ . . . . . . . . . . . . . . . . 11:16 Uhr
„Beinhackl“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11:18 Uhr
Letten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11:22 Uhr
Pichlern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11:25 Uhr
Leithenholz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11:26 Uhr

Überwachung Altstoffsammelinseln

Wir weisen darauf hin,
dass bei den Sammel-

inseln keine Altstoffe neben
den Containern abgelagert
werden dürfen. Personen, wel-
che aufgrund der Videoauf-

zeichnungen ausgeforscht
werden, werden ausnahmslos
zur Anzeige gebracht. Falls
die Altstoffcontainer voll sind,
ersuchen wir Sie das Altstoff-
sammelzentrum aufzusuchen. 

Öffnungszeiten ASZ:

Montag: 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 8:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 – 18:00 Uhr (+ Grünschnittannahme)
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Das Standesamt begleitet
Sie ein Leben lang

Die Aufgabenfelder des
Standesamtes sind viel-

fältig. Das Geburtenbuch,
das Ehebuch und Trauungen,
das Ehenamensrecht und das
Sterbebuch sind nur einige
Eckpfeiler, welche dazu zäh-
len. Weiters sind auch die
Staatsbürgerschaftsevidenz

bzw. die Staatsbürgerschafts-

nachweise im Bereich des

Standesamtes angesiedelt. 

Nachstehend möchten wir

Ihnen einen kleinen Einblick

in die angefallenen „Ge-

schäftsfälle“ des Standesam-

tes im Jahr 2009 geben:

MW Physiotherapie – „Ihre Praxis für Physiotherapie in Sierning”

HOME Kirchenplatz 2
4522 Sierning

TEL 07259/4800
WEB www.mw-physiotherapie.at

• Einzelheilgymnastik
• Neurologische Behandlungen
• Massagen
• Osteopathie
• Hausbesuche
• Gutscheine erhältlich

Geburten in Sierning: 1

Geburten außerhalb von Sierning (von Müttern, welche

in Sierning wohnhaft waren):  61 (30 Buben/31 Mädchen)

Eheschließungen in Sierning: 28

Abtretungen von Eheschließungen an andere Standesämter: 13

Sterbefälle in Sierning: 63

Ausstellungen von Staatsbürgerschaftsnachweisen: 255

Der Standesbeamte der
Marktgemeinde Sierning,
Frank Rautzenberg, steht Ih-
nen für weitere Fragen gerne
zur Verfügung (Standesamt,
Erdgeschoß, Zimmer 3,Tel.:
07259/2255-43; frank.raut-
zenberg@sierning.ooe.gv.at).

Weiters weisen wir Sie noch-

mals auf unsere „langen

Trauungssamstage“ hin, an

denen Trauungen bis 15.00

Uhr möglich sind: 

26. Juni, 24. Juli, 28. August

und 18. September 2010. 

Verbotszeiten 
Rasenmähen

Folgende Verbotszeiten sind in der gültigen Lärm-
schutzverordnung der Marktgemeinde Sierning gere-

gelt. Wir ersuchen um Einhaltung wie folgt:

Sonn- und Feiertage generell verboten

Montag bis Samstag von 20:00 bis   7:00 Uhr

Samstag von 17:00 bis 24:00 Uhr



Dietmar Grossauer

A-4523 Neuzeug
Steyrtalstr. 16

ersicherungs

ervice

enter

Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber

Reiterhof Gut Kiendler 
Ein Paradies für Pferd und Reiter 

Tel.:0676/3449323 od. 
0676/3841950 
4523 Neuzeug  Loibersdorfstraße 1 

www.reiterhof-kiendler.at 

Abenteuerurlaub  auf dem Reiterhof! 
Unsere 6-Tages-Kinder-Reitferien richten sich an unsere Kleinsten 
im Alter zwischen 7 und 16 Jahren. Wir bieten den Teilnehmern eine 
spannende, erlebnisreiche, lehrreiche und vor allem lustige Woche auf  einem 
der schönsten Reiterhöfe Oberösterreichs. 

Egal ob ihr Kind schon reiten kann oder nicht, unsere ausgebildeten Reitlehrer 
stellen sich individuell auf die Wünsche der Kinder ein. 
Aber auch für fortgeschrittene Reiter gibt es genügend Neues zu lernen. 

Neben dem Reitspaß bieten wir auch Ausflugsziele wie den Hochseilgarten, 
den Tierpark und das Keramik-Werk an. 
Sie sehen also,  Ihr Kind ist bei uns sehr gut aufgehoben und wird sicherlich 
eine unvergessliche Woche bei uns am Hof verbringen. 


